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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr, Schwyz, 1. Advent, 
Gottesdienst mit dem 
Kirchenchor, Alexander 
Lücke, anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung 
mit Imbiss
Sonntag, 10. Dezember
10 Uhr, Brunnen, 2. Advent, 
Gottesdienst, Alexander 
Lücke, anschliessend 
Matin ee mit Lukas Albrecht
Sonntag, 17. Dezember
10 Uhr, Schwyz, 3. Advent, 
Familiengottesdienst 
zum Thema «So ein Kamel», 
Alexander Lücke, Musik: 
Lukas Albrecht, ab 8.30 Uhr 
o� erieren wir ein feines 
Zmorge für alle

Sonntag, 24. Dezember
16 Uhr, Schwyz, 
Familien gottesdienst, 
Alexander Lücke
Sonntag, 24. Dezember
23 Uhr, Schwyz, 4. Advent, 
Gottesdienst Heiligabend 
mit Kirchenchor, Alexander 
Lücke
Montag, 25. Dezember
10 Uhr, Brunnen, 
Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl, Alexander Lücke

Sonntag, 31. Dezember
17 Uhr, Chilezentrum Schwyz, 
ökumenischer Silvester-
gottesdienst mit Anstossen 
zum neuen Jahr, Alexander 
Lücke

WEITERE ANLÄSSE
Weihnachtschorkonzert 
vor dem «Lichtermeer 
in Schwyz». 
Freitag, 1. Dezember, 
18.30 Uhr, Schwyz
Adventskranz basteln 
und Austausch bei Ka� ee 
und Kuchen. 
Samstag, 2. Dezember, 
14 Uhr, Schwyz, 
Kontakt: Sandra Schmid, 
078 949 26 25
Ökumenisches Taizé-
Abendgebet «Stimme 
und Stille». 
Dienstag, 5. Dezember, 
19.30 Uhr, Brunnen
Trauer-Café. 
Donnerstag, 14. Dezember, 
16 Uhr, Spital Schwyz. 
Austausch und Gespräch 
bei einer Tasse Ka� ee, 
mit Betro� enen und Fach-
personen. Die Teilnahme 
zu diesem Angebot ist 
kostenlos
Songtime – Begegnung 
am Sonntagabend. 
Sonntag, 17. Dezember, 
19 Uhr, Brunnen. Wir lassen 
Lieder, die wir hören oder 
gemeinsam singen, Gebete 
und Worte aus der Bibel auf 
uns wirken
Kinder programm. 
Mittwoch, 20. Dezember, 
13.30–16.30 Uhr, Tre� punk t: 
Kirchgemeindehaus 
Brunnen. Für 5- bis 10-jährige 

Kinder. Wir machen einen 
Einsatz im Altersheim

WIR TRAUERN UM
>Herr Andreas Oesch, 
aus Brunnen, 1955, 
verstorben am 10. Oktober

>Frau Ruth Mühlemann-
Märchy, aus Brunnen, 1927, 
verstorben am 11. Oktober

>Frau Ursula Betschart-
Blattmann, aus Illgau, 1948, 
verstorben am 12. Oktober

KONTAKT
Pfarrer:
Alexander Lücke,
041 820 18 86, 
alexander.luecke@
ref-brunnen-schwyz.ch
Sozialdiakon:
 079 588 18 03, markus.zogg@
ref-brunnen-schwyz.ch
Sekretariat:
Prisca Föhn, 
Alte Kantonsstrasse 8a, 
6440 Brunnen. 
Bürozeiten: 
Montag ganztags, 
am Donnersta g, 8–11.30 Uhr,
041 820 31 48,
sekretariat@
ref-brunnen-schwyz.ch
Präsident:
Daniel Kälin, 
Postfach 322, 6440 Brunnen,
daniel.kaelin@
ref-brunnen-schwyz.ch

www.ref-einsiedeln.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr, Gospel-Jugendgottes-
dienst, Pfarrerin Réka Jaeggi, 
vorher Chilezmorge
Sonntag, 10. Dezember
10 Uhr, Pfarrer Urs Jäger, 
danach Chilekafi  
Sonntag, 17. Dezember
10 Uhr, Pfarrerin Réka Jaeggi
Samstag, 23. Dezember
19 Uhr, Altersheim 
Unter iberg, Weihnachtsfeier 
für alle Pfarrer Urs Jäger
Sonntag, 24. Dezember
18 Uhr, Heiligabendfeier 
für Gross und Klein, 
Pfarrer Urs Jäger
Montag, 25. Dezember
10 Uhr, Weihnachtsgottes-
dienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Réka Jaeggi
Sonntag, 31. Dezember
10 Uhr,  Pfarrerin Rahel 
Eggenberger

FRIEDENSGEBET
Jeweils mittwochs, 
18 Uhr, Kirche, 
(ausser 27. Dezember)

MITENAND
Chilezmorge. 
Sonntag, 3. Dezember, 9 Uhr, 
Kirch gemeindehaus, Früh-
stück vor dem Gottesdienst
Chilekafi . Sonntag, 10. De -
zember, Kirchgemeindehaus, 
Ka� ee und Gutzi
Schritte in die Stille. 
Dienstags (ausser 26. Dezem-
ber), 18.30 Uhr, Kirchgemein-
desaal: Duft Qigong, 19 Uhr, 
Meditation in der Kirche
Einsiedle mitenand. 
Montag, 11. Dezember, 
17.30 Uhr, Zentrum Waldstatt, 

Begegnung von Asylsuchen-
den und Flüchtlingen mit 
Einheimischen. Infos: 
www.einsiedle-mitenand.ch
Kleiderabgabe und 
Kleidersammlung. 
Mittwochs (ausser 27. Dezem-
ber), 15.30 bis 17.30 Uhr, 
KGH, zugunsten ukrainischer 
Flüchtlinge, Kontakt/Fragen: 
Chris Clark, 079 507 70 40
Adventsfenster. 
Sonntag, 17. Dezember, 
ab 18 Uhr, Vorplatz Kirch-
gemeindehaus.

KINDER/JUGENDLICHE
Samichlausfeier. Samstag, 
2. Dezember, 17 Uhr, Kirche, 
für Kinder mit Begleitung
Chinderfi ir. Mittwoch, 
6. Dezember, 9.30 Uhr, 
Kirche, kurze Feier für Vor-
schulkinder in Begleitung. 
Heidi Degiorgi, Ursi Sidler
Jugendgruppe Unity. 
Freitag, 15. Dezember, 18 Uhr, 
Jugendraum, «X-Mas-
Cookie-Presents – Fun with 
Design & Creation», 
Anmeldung: Edwin Egeter, 
unity@ref-einsiedeln.ch
Kinderweihnacht. 
Sonntag, 17. Dezember, 
17.15 Uhr, Kirche, mit Krip-
penspiel und Adventsfenster

FRAUEN
Adventsabend. Freitag, 
8. Dezember, 19.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus
Frauezmorge. Donnerstag, 
14. Dezember, ab 9 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Kafi  Wullechnäuel. 
Dienstag, 19. Dezember, 
14 Uhr, Südraum

MÄNNER
Männerstamm. 
Freitag, 15. Dezember, 
19.30 Uhr, La ternenweg

ANGEBOTE 60+
Weihnachtsfeier. Donners-
tag, 14. Dezember, 15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus, 
Anmeldung bis 12. Dezember 
beim Sekretariat

FREUD UND LEID
Abschied:
Peter Sterchi, Einsiedeln
Marianne Marty, Oberiberg

ONLINE-ANGEBOTE 
Chat-Gruppe Einsiedeln 
reformiert. 
www.tinyurl.com/
chatgruppe-refeinsiedeln
Youtube-Kanal. Mittwochs, 
Kurzandacht zur Wochen-
losung: tinyurl.com/
tageslosungen-refeinsiedeln

KONTAKT
Pfarramt und Sekretariat: 
Spitalstrasse 9, Einsiedeln
Pfarrer:
Urs Jäger-Beux, 055 412 12 22
pfarrer@ref-einsiedeln.ch
Pfarrerin: Réka Jaeggi,
079 301 13 35, 
reka.jaeggi@gmail.com
Sekretariat:
Bettina Breitenstein und 
Susanne Caranci, 
055 422 03 56, 
076 296 79 06 ( Whatsapp), 
sekretariat@  ref-einsiedeln.ch

GEDANKEN ZUM MONAT

Die vier Kerzen

Vier Kerzen brannten am 
Adventskranz. Es war still. So 
still, dass man hörte, wie die 
Kerzen zu reden begannen. Die 
erste Kerze seufzte und sagte: 
«Ich heisse Frieden. Mein Licht 
leuchtet, aber die Menschen 
hatten keinen Frieden, sie wollen 
mich nicht.» Ihr Licht wurde 
immer kleiner und verlosch 
schliesslich ganz. Die zweite 

Kerze fl ackerte und fl ackerte 
und sagte: «Ich heisse Glauben. 
Auch ich bin überfl üssig. Die 
Menschen wollen von Gott 
nichts wissen. Es hat keinen 
Sinn mehr, dass ich brenne.» 
Ein Luftzug wehte durch den 
Rau m, und die Kerze war aus.

Leise und sehr traurig mel-
dete sich nun die dritte Kerze 
zu Wort: «Ich heisse Liebe. Ich 

habe keine Kraft mehr zu bren-
nen. Die Menschen stellen mich 
an die Seite. Sie sehen nur sich 
selbst und nicht die anderen, die 
sie lieb haben sollen.» Und mit 
einem letzten Au�  ackern war 
auch dieses Licht ausgelöscht. 
Dann kam ein Kind ins Zimmer. 
Es schaute die Kerzen an und 
sagte: «Aber, aber, ihr sollt doch 
brennen und nicht aus sein!» 
Und es fi ng an zu weinen. Da 
meldete sich auch die vierte 
Kerze zu Wort. Sie sagte: «Ha b 
keine Angst! Solange ich brenne, 
können wir auch die anderen 
Kerzen wieder anzünden. Ich 
heisse Ho� nung.» Mit einem 
Streichholz nahm das Kind ein 
Licht von der Kerze und zündete 
die anderen Kerzen wieder an. 
(Quelle: unbekannt)

Ich wünsche Ihnen eine 
lichtvolle Advents- und Weih-
nachtszeit.
S O Z I A L D I A KO N,  M A R KU S  Z O G G

EINSIEDELN

BRUNNEN-SCHWYZ

ICH MEINTI

Was bedeutet mir Weihnachten?

Die Frage sollte für eine Christin doch einfach zu 
beantworten sein, oder? Was bedeutet mir Weihnach-
ten? Aber wenn ich darüber nachdenke, scheint es 
dann doch nicht so einfach. Weihnachte n, ist in unse-
rer Gesellschaft zu einer Institution mit einer starken 
Wirtschaftskraft geworden, geboren aus dem Wunsch, 
einander zu zeigen, was wir uns bedeute n, und etwas 
Gutes zu tun. Selten wird so viel gekauf t wie rund um 
Weihnachten, aber auch selten fi ndet sich eine solche 
Ballung an Spendenaktionen. 

Aber was bedeutet mir Weihnachten – ganz per-
sönlich? Mir geht es auch so: An Weihnachten scheinen 

mir die Familie und die Menschen, die ich liebe, noch 
ein wenig näher zu sein. Ich möchte mir Zeit nehmen 
und ihnen zeigen, was sie mir bedeuten. An Weihnach-
ten denke ich vielleicht noch ein bisschen öfter daran, 
wie privilegiert ich leb e, und die Bereitschaft, zu tei-
len, was ich habe, ist grösser. 

Doch Weihnachten bedeutet für mich vor allem 
auch, mich daran zu erinnern, was die Weihnachtsge-
schichte in Menschen, in mir, auszulösen vermag: Da 
wird mitten in der Nacht ein Kind geboren, das Ho� -
nung macht, seinen Eltern, der Familie, aber auch vie-
len anderen Menschen, die in ihm eine Art Messias 
erwarten. 

Nun, ich erwarte keinen Messias, der die dunklen 
Seiten unserer Welt zum Verschwinden bringt. Als 
aufgeklärter Mensch weiss ich: Das erfordert auch 
Einsatz von uns selbst. Und da gibt es viel zu tun. Mit 
wachsender Besorgnis sehe ich in unserer Gesellschaft 
in Anbetracht der Krisen eine zunehmende Akzeptanz 
von Gewalt als Lösung – fast so, als gäbe es eine «gute 
Gewalt». In dieser Zeit bedeutet mir Weihnachten 
auch, mich daran zu erinnern, dass Jesus, dessen 
Geburt wir feiern, eine andere Lösung gelehrt hat.

Was bedeutet mir Weihnachten? Weihnachten 
bedeutet die Erinnerung daran, dass es Ho� nung gibt, 
wenn wir uns selbst für sie einsetze n, und dass wir es 
nicht allein tun müssen: Wir haben Gott an unserer 
Seite.

Text und Foto: Sarah Feil, Kirchgemeinderätin 
Religionsunterricht & Jugend.

GEMEINDEFERIEN
Borgio – ein voller Erfolg!
«Herrrrlech !», tönt es aus dem Meer. Es ist 7.15 Uhr. 
Die Frühschwimmer sind «eingewassert» und 
erfrischt. Ein Ritual, das sich täglich wiederholt.

Anfan g Oktober fanden die Gemeindeferien, wie in 
jedem Jahr, in Borgio Verezzi mit 31 Teilnehmenden 
statt. Neben Baden, Ausfl ügen, netten Gesprächen, 
Lesen  usw. kamen auch Spiele wie Boccia oder diverse 
Gesellschaftsspiele nicht zu kurz.

Kulinarisch wurde auch einiges geboten. Manche 
Waage wird nac h der Rückkehr gequält geächzt haben. 
Es fehlte an nicht s, und die Stimmung war stets präch-

ti g –  wie in einer grossen Familie. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr.

Bericht 
und Foto: 
Herrmann 
Lambrecht.

AUSBLICK
60plus-Weihnachtsessen
Wir laden ein zum diesjährigen Weihnachtessen unter 
dem Titel «So ein Kamel». Unterhaltung ist garantiert. 

Mittwoch, 13. Dezember,
17 Uhr, Chilezentrum 
Schwyz. Das 60plus-Team 
freut sich auf einen freud-
vollen Anlass.
Anmeldungen bis Ende 
November an markus.zogg
@ref-brunnen-schwyz.ch .

VORSCHA U 
60plus Ferienwoche
Vo n 26. bis 31. Mai 202 4 verbringen wir ein paar Tage 
am schönen Thunersee. Wir sind untergebracht im 
Parkhotel Gunten, wo wir kulinarisch verwöhnt wer-
den. Es gibt unzählige Ausfl ugsmöglichkeiten und 
genug Freiraum, die Gegend zu entdecken. Die Info-
Veranstaltung zur Ferienwoche fi ndet am 1. Mai 2024 
im Anschluss an den 60plus-Nachmittag in Schwyz 
statt. Der Flyer zur Ferienwoche ist ab Januar 2024 auf 
unserer Internetseite www.ref-brunnen-schwyz.ch 
aufgeschaltet. Bei Fragen: Markus Zogg, 079 588 18 0 3.




